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USS MONITOR versus CSS VIRGINIA 
 

Vortrag von Prof. Dr. Ingo Heidbrink über eine marinetechnische 
Innovation und die Seeschlacht von Hampton Roads im amerikanischen 
Bürgerkrieg
 
Das Aufeinandertreffen der USS MONITOR und der CSS VIRGINIA während 
des amerikanischen Bürgerkrieges blieb zwar letztendlich ergebnislos im 
Kontext des Bürgerkrieges, sollte aber die Seekriegsführung verändern wie 
kaum eine Schlacht zuvor. Zum ersten Mal trafen zwei ausschließlich 
dampfgtriebene Marinefahrzeuge aufeinander und nahmen an einer 
Seeschlacht teil, die nicht mehr von Wind und Wetter bestimmt wurde. 
 
Der Vortrag erläutert die Entstehungsgeschichte der beiden Schiffe, ihr 
revolutionäres Design und den Verlauf der Schlacht von Hampton Roads. 
Anschließend wird diskutiert werden, wie und warum diese kurze Schlacht 
die Seekriegsführung für immer veränderte und welche Elemente der 
beteiligten Schiffe noch heute den Kriegsschiffbau prägen.  
 
Abschließend wird die Geschichte der Bergung der USS Monitor ebenso 
präsentiert werden, wie die Konservierung des Schiffes und heutige museale 
Präsentation – ein Projekt das unumstritten denselben wissenschaftlichen 
Rang besitzt, wie die Bremer Kogge in Bremerhaven. 
 
 
Achtung, Redaktionen! 
 
Zum Vortrag „USS MONITOR versus CSS VIRGINIA“ von Prof. Dr. Ingo 
Heidbrink 
 
am Mittwoch, 11. November 2009, um 19.00 Uhr, 
im Vortragssaal des Deutschen Schiffahrtsmuseum, 
Hans-Scharoun-Platz 1, Bremerhaven, 
 
sind die Medien sehr herzlich um Ankündigung und Bildberichterstattung im 
redaktionellen Teil eingeladen. 
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